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GMP Straßentransport

Mindestanforderungen an den Straßentransport:
= GMP Anhang 14

Zwei Möglichkeiten:
• GMP + B4.1 + Anhang 14 - Straßentransport

= selbständiger Standard für den 
Straßentransport

• GMP + B2/B3 + Anhang 14 - Straßentransport
= Zusatzanforderungen an den Straßentransport



Datenbank Ladungen Straßentransport

• Ladungsliste aus GMP-Anlage 14 jetzt
online in elektronischer Datenbank verfügbar

• Frachtkategorien und Reinigungs- und
Desinfektionsanforderungen  gelten gemäß
der Einordnung in der Datenbank Ladungen
Straßentransport

• Die Ladungsliste aus der Datenbank lässt sich
als PDF-Dokument herunterladen und 

ausdrucken
–Kurzfassung
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Datenbank Ladungen Straßentransport





Jüngste Änderungen in der Datenbank (1)
• Einordnung von Futtermittel-Ausgangs-

erzeugnissen

- Futtermittel-Ausgangserzeugnisse
pflanzlichen Ursprungs 
(LR4, GMP-Nummer 40221)

- Futtermittel-Ausgangserzeugnisse
mineralischen Ursprungs
(LR4, GMP-Nummer 40274)

- Futtermittel-Ausgangserzeugnisse tierischen
Ursprungs, die  nicht zu LR1 (E) gehören 
(LR2, GMP-Nummer 20041)





Jüngste Änderungen in der Datenbank (2)

• Erzeugnisse mit verarbeiteten tierischen
Eiweißen:

- Frachtkategorie LR1 (E)
Erzeugnisse mit verarbeiteten tierischen 

Eiweißen   
(gemäß VO 999/2001). Freigabe durch zuständige 
Behörde.

- Frachtkategorie LR4 (E)
Mischfuttermittel mit verarbeiteten tierischen  
Eiweißen (gemäß VO 999/2001).



Jüngste Änderungen in der Datenbank (3)

Einordnung mineralischer Düngemittel

• Alte Einordnung: 
Mineralischer Dünger in LR3 und 
bestimmte Stoffe in LR4

• Neue Einordnung: 
Alle mineralischen Düngemittel in LR4 
(GMP-Nummer 40285)



Änderung des Freigabeverfahrens für LR1

Freigabeverfahren für Transportmittel 
nach dem Transport einer LR1-
Ladung war in der Praxis schwer 
durchführbar

Neues Freigabeverfahren:
•Praktischer durchführbar
•International verwendbar



Transport verbotener Ladung (LR1)*)

Transport von 5 neutralen Ladungen (LR3 oder LR4 
außer Futtermittel) in dem Frachtraum, in dem 

die verbotene Ladung transportiert wurde

Freigabe durch einen Ladungsinspektor vor der Befrachtung 
mit Futtermitteln durch:
a. eigenen Inspektor eines GMP+-Unternehmens

(GMP B1, B2, B3 oder B5)
b. Inspektor einer nach ISO 17020 Inspektionsstelle

Ausstellung einer Bescheinigung, dass der Frachtraum 
wieder für Futtermittel eingesetzt werden darf

Reinigung u. Desinfektion auf die Art der verbotenen Ladung 
zugeschnitten,u.zw. nachweislich über ein European Cleaning

Document (ECD) oder eine gleichwertige 
Reinigungsbescheinigung einer Spülstation

Neues Freigabeverfahren



Beschränkung hinsichtlich der 
Anwendung des Freigabeverfahrens

Ausschluss Ladungen der Kategorie LR1 
(E):     

• Ladungen aus LR1 (E): 
(Erzeugnisse mit) verarbeiteten tierischen 
Eiweißen.

• Freigabe durch die zuständige Behörde, 
gemäß den Anforderungen aus 
VO (EG) 999/2001.



Beschränkung hinsichtlich der 
Anwendung des Freigabeverfahrens

Folgende Ladungen aus LR1 dürfen nur von einer 
nach ISO 17020 akkreditierten Inspektionsstelle 
freigegeben werden:

• Material der Kategorie 1, 2 und nicht verarbeitetes Material 
der Kategorie 3 (VO (EG) 1774/2002).

• Gasöl
• Schmieröl
• Mineralischer, zur Entgiftung verwendeter Lehm
• Radioaktives Material
• Haushaltsmüll und alle daraus hergeleiteten Bruchteile
• Unbehandelte Lebensmittelreste
• Faulschlamm



Verfahren zur (Neu-) Einordnung von 
Erzeugnissen

• Antrag auf (erneute) Einordnung von
Erzeugnissen über Reaktionsformular auf
PDV-Website in der Datenbank Ladungen
Straßentransport

• Für den Antrag erforderliche Informationen:
– ausgefülltes Anmeldeformular
–Sicherheitsdatenblatt
– eventuelle Analyseergebnisse

• Je vollständiger die Informationen, desto 
schneller erfolgt eine Einordnung





Internationale Abstimmung der 
Frachtkategorien

• Ziel ist eine einzige europaweite
Ladungsliste für den Straßentransport von
Futtermitteln

• Abstimmung im internationalen Ausschuss: 
- Belgien (GMP Ovocom)
- Qualimat (Frankreich) 
- Coceral
- Deutschland

• Entscheidungsbaum als Hilfsmittel bei 
Ladungseinordnungen



Antrag auf Einordnung eines Materials in Frachtkategorie

2. Bewertung mit Hilfe eines Entscheidungsbaums durch
den Verwalter der Datenbank und Sekretariat 

des Internationalen Ausschusses zur Ladungsbewertung (PDV)

Nationaler Ausschuss
Belgien

Nationaler Ausschuss
Deutschland

Nationaler Ausschuss
Frankreich

Nationaler Ausschuss
Niederlande

Übereinstimmende Empfehlungen zur 
Einordnung werden durchgeführt

Diskussionsgegenstände im Internatio-
nalen Ausschuss zur Ladungsbewertung

Einordnung in Ladungslisten der nationalen Qualitätssicherungssysteme

1. Bewertung mit Hilfe eines Entscheidungsbaums durch
den Träger des Qualitätssicherungssystems



Zukunft

• Entwicklung Entscheidungsbaum zur
Ladungseinordnung

• Start des internationalen Ausschusses zur
Ladungsbewertung

• Optimierung der elektronischen Datenbank für
Ladungen beim Straßentransport

• Erweiterung der elektronischen Datenbank für
Ladungen um eine Ladungsliste für den
Hygienekodex  für die Binnenschifffahrt



ERSTE REAKTIONEN UND FRAGEN


	Straßentransport in Bewegung�
	Inhalt der Präsentation
	GMP Straßentransport
	Datenbank Ladungen Straßentransport
	Datenbank Ladungen Straßentransport
	Jüngste Änderungen in der Datenbank (1)
	Jüngste Änderungen in der Datenbank (2)
	Jüngste Änderungen in der Datenbank (3)
	Änderung des Freigabeverfahrens für LR1
	Neues Freigabeverfahren
	Beschränkung hinsichtlich der Anwendung des Freigabeverfahrens 
	Beschränkung hinsichtlich der Anwendung des Freigabeverfahrens
	Verfahren zur (Neu-) Einordnung von Erzeugnissen �
	Internationale Abstimmung der Frachtkategorien
	Zukunft
	ERSTE REAKTIONEN UND FRAGEN

